
Bad Wildungen  
Verbandsmeisterschaften Kurhessen-Waldeck Springen  
26.-28.07.2019      PLS   

Veranstalter : RV Bad Wildungen 6602912 in Verbindung mit dem Pferdesportverband 
Kurhessen-Waldeck e.V. 
Nennungsschluss: 09.07.2019  
Nennungen an: 
LNS-Turnierservice 
Kleinkolleburgstr. 60 
47877 Willich 
Tel.: 02156 979175   
Bad-Wildungen@LNS-Turnierserverice.de 
Richter/in: Regine Koch; Andre Braunsdorf; Gernot Berendes 
Parcourschef/in: Frank Strate; Sven Rübartsch 
Turnierleitung: Daniel Erd, Hermann Erd 
Vorläufige ZE 
Fr.vorm.: 9,10,11;nachm.: 4,5 
Sa.vorm.: 8,13;nachm.: 2,6 
So.vorm.: 7,12;nachm.: 1,3 
Platzverhältnisse 
Springen 90x45m Sand, Vorb. 43x43 m Sand, Dressur 20x40m Sand  
NAVI-Adresse des Turnierplatzes: Talquellenweg 6, 34537 Bad Wildungen 
Besondere Bestimmungen 
- Boxen einschl. erster Einstreu) stehen zur Verfügung. Bestellung und Bezahlung bei  

Nennung.  
- Rückvergütung für bereitgestellte und nicht benötigte Boxen erfolgt nicht.  
- Strohbox 120,--€, Stromanschluss 25,--€. 
- Bei nicht genügend bestellten Boxen kann die Unterbringung zum günstigeren Preis  in der 

näheren Umgebung erfolgen. 
- Für eigene Pferdezelte wird eine pauschale Reinigungsgebühr in Höhe von 30,--€ erhoben.  

Für Pferdezelte wird keine Einstreu gestellt. 
- Gemäß § 500.4 ("Geschlossene LP) wird Dispens erteilt. 
- Weitere Informationen erhalten Sie unter www.LNS-Tunierservice.de 
- Der Veranstalter behält sich bei hohem Nennungsergebnis vor, die Prüfung 9 unter 

Berücksichtigung von § 26 tagversetzt durchzuführen. 
- Hufschmied in Rufbereitschaft 
 
Wertungsprüfungen Verbandsmeisterschaft Kurhessen-Waldeck 
Prüfung    4,2,1     Springen Reiter 
            5,6,7         Springen U 25 (Jahrg.1994-2000). Reiter der Jahrgänge              

1994-2000können zwischen den Altersklassen U 25 und Reiter 
wählen; ist auch vor der 1. Wertungsprüfung bekannt zu geben. 

        8,6,7        Springen Junioren 
                  
Meisterschaftsbestimmungen 2019: 
- Bewerben sich nicht mindestens 5 verschiedene Reiter um die jeweilige Meisterschaft, bzw. 
das jeweilige Championat, so behält sich der Verband vor, die Wertung ausfallen zu lassen, 
oder wenn möglich, mit der nächsthöheren Altersklasse zusammen zu legen. 
- Sofern die Ausschreibung nichts anderes bestimmt, sind in allen Prüfungen pro Reiter drei 
Pferde/Ponys zugelassen. Reiter mit mehreren Pferden/Ponys müssen vor der ersten 
Wertungsprüfung zwei Pferde/zwei Ponys benennen, die für die Meisterschaft berücksichtigt 
werden sollen. Nach der vorletzten Prüfung müssen diese Reiter ihr 
Meisterschaftspferd/-pony hieraus wählen und der Meldestelle benennen. Dieses Paar 
nimmt die bis hierher erzielten Punkte mit. 
- Die Startfolge in der letzten Wertungsprüfung wird so geregelt, dass die 
Meisterschaftspferde/-ponys jeweils in einer gesonderten Gruppe zu Beginn der Prüfung 
starten. Innerhalb dieser Gruppe starten die Paare mit den niedrigsten Punkten zuerst. 
- Die Meisterschaftswertung erfolgt nach einem einheitlichen System: 
1. Wertung - Multiplikator 1 



2. Wertung - Multiplikator 1,5 
3. Wertung - Multiplikator 2 
- In den Springprüfungen erhält das erfolgreichste Paar um die Meisterschaft jeweils soviele 
Punkte, wie Pferde mit Angehörigen der entsprechende Altersklasse in der jeweils 1. 
Wertungsprüfung gestartet sind plus 1 Punkt; der nächste 2 Punkte weniger; der nächste 3 
Punkte weniger usw.(gepunktet werden pro Reiter max. 2 Meisterschaftspferde). Ab der 2. 
Wertungsprüfung werden alle Pferde, die sich noch in der Meisterschaftswertung befinden, 
gepunktet. Pferde, die in einer Prüfung ausscheiden, fallen aus der Meisterschaftswertung 
raus. 
Reiter, die nicht an der Meisterschaft teilnehmen möchten und in den entsprechenden 
Wertungsprüfungen starten, müssen das vor der 1. Wertungsprüfung bekannt geben. Reiter 
der Jahrgänge 1994-1997 können zwischen den Altersklassen U 25 und Reiter wählen; ist 
auch vor der 1. Wertungsprüfung bekannt zu geben. 
- Der Teilnehmer mit der höchsten Punktsumme wird Verbandsmeister. Bei Punkt-Gleichheit 
entscheidet das bessere Ergebnis der letzten Wertung. 
 
Teilnehmerkreis 
LP 1-11: 
Vereine bundesweit 
LP 12,13: 
LV Hessen, Niedersachsen, Westfalen und Thüringen 
 
In LP 12,13 sind jeweils max. 80 Nennungen zugelassen. 
 
Die Prüfungen sind für alle Reiter offen.  
Es kann jeder gem. LPO nennen - auch Nichtmeisterschaftsteilnehmer !! 
  
1. Springprfg.Kl.S m.St.* (E + 3000,00 €, ZP)  
Pferde: 7j.+ält.  
Teiln.: Alle Alterskl. LK 1-3  
Ausr. 70 Richtv: 501,B.1 
Nenngeld: 18,00 Startgeld: 30,00 ; VN: 15; SF: E;  So. nachm. 
  
2. Punktespringprüfung Kl.S* (E + 1500,00 €, ZP)  
Pferde: 7j.+ält.  
Teiln.: Alle Alterskl. LK 1-3  
Ausr. 70 Richtv: 524 
Einsatz: 32,00 ; VN: 15; SF: O;  Sa. nachm. 
  
3. Springprüfung Kl.S* (E + 1500,00 €, ZP)  
Pferde: 7+8jähr. (identische Anforderungen für alle Jahrgänge)  
Teiln.: Alle Alterskl. LK 1-3  
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1 
Einsatz: 30,00 ; VN: 15; SF: F;  So. nachm. 
  
4. Springprüfung Kl.M** (E + 1000,00 €, ZP)  
Pferde: 6j.+ält.  
Teiln.: Alle Alterskl. LK 1-3  
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1 
Einsatz: 26,00 ; VN: 15; SF: P;  Fr. nachm. 
  
5. Springprüfung Kl.M* (E + 400,00 €, ZP)  
Pferde: 6j.+ält.  
Teiln.: Alle Alterskl. LK 1-4 ; LK 4 mit in SL u./o.höher platzierten Pferden.  
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1 
Einsatz: 19,00 ; VN: 15; SF: B;  Fr. nachm. 
  
6. Springprüfung Kl.M* (E + 400,00 €, ZP)  
Pferde: 6j.+ält.  



Teiln.: Alle Alterskl. LK 1-4 ; LK 4 wie in LP 5  
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1 
Einsatz: 17,50 ; VN: 15; SF: L;  Sa. nachm. 
  
7. Springprfg.Kl.M* m.St. (E + 400,00 €, ZP)  
Heinz-Abhau-Gedächtnisprüfung 
Sonderehrenpreis für den stilbesten Junior und den stilbesten Jungen Reiter 
(nur Stammmitglieder von Vereinen des PSV Kurhessen-Waldeck) 
Pferde: 6j.+ält.  
Teiln.: Alle Alterskl. LK 1-4 ; LK 4 mit in SL u/o.höher platzierten Pferden.  
Ausr. 70 Richtv: 501,B.1 
Einsatz: 17,50 ; VN: 15; SF: V;  So. vorm. 
  
8. Springprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)  
Pferde: 6j.+ält.  
Teiln.: Alle Alterskl. LK 2-5. Je Teilnehmer 2 Startplätze 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1 
Einsatz: 13,00 ; VN: 15; SF: H;  Sa. vorm. 
  
9. Springpferdeprüfung Kl.A** (E + 150,00 €, ZP)  
Pferde: 4-6j.gem.LPO. 6jährige nur mit nicht mehr als einem Erfolg in Spring- bzw. 
Springpferde-LP Kl. A u./o.höher im Anrechnungszeitraum gem. § 62.1 LPO. Ausnahme: 
6jähr.Ponys sind ohne Einschränkung zugelassen.  
Teiln.: Alle Alterskl. LK 1-5  
Ausr. 70 Richtv: 363,1 
Einsatz: 11,00 ; VN: 15; SF: R;  Fr. vorm. 
  
10. Springpferdeprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)  
Pferde: 5+6 jähr.  
Teiln.: Alle Alterskl. LK 1-5  
Ausr. 70 Richtv: 363,1 
Einsatz: 13,00 ; VN: 15; SF: D;  Fr. vorm. 
  
11. Springpferdeprüfung Kl.M* (E + 300,00 €, ZP)  
Pferde: 6+7j.gem.LPO . 7-jährige nur mit nicht mehr als einem Erfolg in Spring- bzw. 
Springpferde-LP Kl. M* u./o.höher im Anrechnungszeitraum gem. § 62.1 LPO  
Teiln.: Alle Alterskl. LK 1-4  
Ausr. 70 Richtv: 363,1 
Einsatz: 14,00 ; VN: 15; SF: N;  Fr. vorm. 
  
12. Springprüfung Kl.A* (E + 200,00 €, ZP)  
Pferde: 5j.+ält.  
Teiln.: Alle Alterskl. LK 4-6  
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1 
Einsatz: 13,00 ; VN: 15; SF: X;  So. vorm., max. 80 Startplätze 
  
13. Springprfg.m.steigenden Anforderungen Kl.A** (E + 200,00 €, ZP)  
Pferde: 5j.+ält.  
Teiln.: Alle Alterskl. LK 4-6  
Ausr. 70 Richtv: 537 . Hindernis 1 und 2 Kl. A*, Hindernis 3,4 o.5 Kl. A**, die letzten 2 
Hindernisse Kl. L 
Einsatz: 13,00 ; VN: 15; SF: J;  Sa. vorm., max. 80 Startplätze 
 
Ausschreibung genehmigt von der Kommission 

für Pferdeleistungsprüfungen in Hessen (LKH) 

Dillenburg, den 13.05.2019 

gez. Friederike Grözinger 

 


